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Vorhofflimmern: Ablationsbehandlungen im Vormarsch

[CME]
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Zusammenfassung : Nach den Ergebnissen der EARLY-AF-Studie ist bei Menschen < 60 Jahren mit

paroxysmalem Vorhofflimmern und noch nicht fortgeschrittenem atrialen „Remodeling“ (Dauer der

Symptome < 1 Jahr, normale Vorhofgröße) die Isolation der Pulmonalvenen mit dem Ziel, den

Sinusrhythmus zu erhalten, einer primär antiarrhythmischen medikamentösen Behandlung

überlegen. In dieser Studie führte die Katheterablation zumindest über 3 Jahre zu einer geringeren

„Vorhofflimmerlast“ und zu einer besseren Lebensqualität; außerdem mussten weniger

Gesundheitsdienstleistungen in Anspruch genommen werden. Die Kryoablation war auch mittelfristig

sicherer als die regelmäßige Einnahme spezifischer Antiarrhythmika, da diese Nebenwirkungen

haben. Eine generelle Übertragung der Ergebnisse aus EARLY-AF auf die Mehrzahl der Patienten mit

Vorhofflimmern ist wegen des Studiendesigns allerdings nicht zulässig....bitte Artikel abonnieren
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